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Castrop-Rauxel ist Modellkommune der frühen 

Bildung 

 

Eine Präventionskette der frühen Bildung will die Stadtverwaltung 

installieren. Mit diesem Projekt ist die Abteilung Frühe Hilfen, die 

Kinderförderung und die Volkshochschule der Stadt Castrop-

Rauxel bei der Bewerbung als Modelkommune beim 

Förderprogramm „Qualität vor Ort“ angetreten und hat den 

Zuschlag erhalten. Castrop-Rauxel ist damit eine von bundesweit 

zwanzig Städten, die bei der Erarbeitung eines übergreifenden 

Handlungskonzeptes durch punktuell eingesetztes Personal, 

Know-how und Fortbildungsmöglichkeiten unterstützt werden. 

Auch Servicebüros wurden für die Modelkommunen eingerichtet. 

 

Die Idee hinter dem Förderprogramm ist, Kinder von klein auf die 

besten Chancen zu bieten – egal wo sie aufwachsen oder 

welchen Beruf ihre Eltern ausüben. In Kindertageseinrichtungen 

und bei der Kindertagespflege werden die Grundsteine für Bildung 

und gesellschaftliche Teilhabe aller Kinder gelegt – damit aus 

ihnen starke Erwachsene werden. Hier setzt das Programm 

„Qualität vor Ort“ an, das sich für eine Verzahnung und 

Abstimmung bestehender Strukturen einsetzt und damit eine gute 

Qualität in der frühen Bildung, Betreuung und Erziehung fördern 

will. „Qualität vor Ort“ wird von der Deutschen Kinder- und 

Jugendstiftung (DKJS), vom Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) und der Jacobs 

Foundation gefördert. Mehr Information: www.qualitaet-vor-ort.org. 

http://www.qualitaet-vor-ort.org/
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Flohmarkt Kids & Kram  

 

Das Familienbüro der Frühen Hilfen der Stadt Castrop-Rauxel 

starten wieder den Kids & Kram Flohmarkt. Am Samstag, 21. 

Oktober, kann zwischen 11.00 und 15.00 Uhr wieder nach 

Herzenslust getrödelt werden und gebrauchte Kinderkleidung, 

aber auch Spielsachen, Bilderbücher und vieles mehr gekauft 

werden.  

 

Wer beim Flohmarkt im Bürgerhaus und in der Aula des Adalbert-

Stifter-Gymnasiums an der Leonhardstraße verkaufen will, kann 

sich bis zum 16. Oktober telefonisch unter 02305/ 9208257 oder 

9209954 anmelden. Per Mail ist das Familienbüro unter der 

Adresse familienbuero@castrop-rauxel.de erreichbar.  

 

 

mailto:familienbuero@castrop-rauxel.de
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Der niederländische Künstler Johannes Conen singt im Parkbad 

Süd Balladen und Lieder von Francois Villon. Am Samstag, 7. 

Oktober, gastiert er ab 18.00 Uhr mit einem neunzigminütigen 

Programm in Castrop-Rauxel. Unter dem Titel „Vogelfrei“ lässt 

Johannes Conen die expressiven Balladen durch seine eigenen 

hervorragenden Kompositionen neue Wege gehen. So entstehen 

stille und einfühlsame Interpretationen. 

 

Die Balladen und Lieder von Francois Villon sind ein 

unvergängliches Zeugnis der Weltliteratur. Er besticht durch seine 

freche, humorvolle und zugleich erschütternde Sprache, mit der er 

Liebe und Hass, Tod und Vergänglichkeit, Laster und 

Ausschweifung beschreibt. Dem expressionistischen Dichter Paul 

Zech ist die Nachdichtung der Balladen Villons zu verdanken. 

Biographische und historische Erläuterungen zum Leben von 

Villon und Zech runden den Abend ab. 

 

Ergänzend zum Konzert bietet die Gastronomie des Parkbad Süd 

exklusiv an diesem Abend ein französisches Buffet zum Preis von 

16,50 EUR an. Reservierungen für das Buffet nimmt die VHS bis 

zum 1. Oktober unter Tel. 02305 / 54884-10 oder per Mail 

vhs@castrop-rauxel.de entgegen. 

 

mailto:vhs@castrop-rauxel.de


 

 

Seite 2 

 

Karten für das Konzert gibt es im Vorverkauf bei der Galerie 

Grosche, Karlstraße 20, in der Leselust, Münsterstraße 14, sowie 

bei der VHS, Widumer Straße 26, und an der Abendkasse im 

Parkbad Süd, Am Stadtgarten 20, zum Preis von 15,- EUR.  
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Im Frühjahr 2011, vor sechseinhalb Jahren, startete das 

Programm Soziale Stadt im Stadtteil Habinghorst. Ende 2017 läuft 

die Förderung durch Bund, Land und Europäische Union endgültig 

aus. Viele Projekte laufen aber weiter.  

 

Deshalb versteht sich das Fest, das die Habinghorster am 

Samstag, 23. September, ab 15.00 Uhr auf der Waldbühne am 

Café Q, Wartburgstraße 115, auf die Beine stellen, nur bedingt als 

„Abschlussfest“. Es ist vielmehr ein Meilenstein, der ermutigt dort 

mit eigener Kraft weiter zu machen, wo die öffentliche Förderung 

angeschoben hat und ein Dank an das große Engagement der 

vielen ehrenamtlichen Unterstützer.  

 

Kinder können sich beim Fest auf der Hüpfburg austoben, das 

Glücksrad drehen und eigene Buttons herstellen. Ein Zauberer 

begeistert Jung und Alt. Musikalisch reicht das Programm, das bis 

etwa 20.00 Uhr vorgesehen ist, vom Shanty Chor über die 

internationale Musikgruppe des Berufskollegs, die Sänger Fanel 

Cornelius und Marlow Callahan bis zu den Backyard Whiskers. 

Slush Ice, Kuchen, Bratwurst und Getränke für kleines Geld gibt 

es außerdem. Auch für schlechtes Wetter hat das 

Organisationsteam des Stadtteilbüros vorgesorgt. Bei Regen 

wandert das Fest ins Jugendheim.  


